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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, 


Nro. 45. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 


Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 


1871 


dem forſtfiskaliſchen Gutsbezirke Landeck in demſelben 
Kreiſe vereinigt worden. 
Marienwerder, den 25. Oktober 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


% 
den 8. November. 5 


Annahme von Telegrammen durch die Landbriefträger. 4) Behufs Liquidation der Vergütung für die Fou⸗ 


Um den Bewohnern des flachen Landes die Be⸗ 
nutzung des Telegraphen zu erleichtern, wird vom 1. 
November ab verſuchsweiſe die Einrichtung getroffen, 
daß die Landbriefträger auf ihren Botengängen vom 
Publikum Telegramme zur Beförderung an die Tele⸗ 
graphenanſtalt ihres Wohnortes, bz. an eine etwa auf 
ihrem Beſtellgange belegene Telegraphenanſtalt über⸗ 
nehmen. Auf die Zuſtellung von Telegrammen darf 
der Landbriefträger in jedem einzelnen Falle höchſtens 
5 Minuten warten. Außer der Gebühr für das be⸗ 
treffende Telegramm hat der Landbriefträger für den 
gedachten Dienſt den Satz von 10 Pf. für jedes ein⸗ 
zelne Telegramm zu erheben. Aufgabeformulare zu 
Telegrammen führt der Landbriefträger mit ſich, und 
verabfolgt ſie behufs Niederſchrift der von ihm zu 
übernehmenden Telegramme unentgeltlich. 

Berlin W., den 27 Oktober 1876. 

Der General⸗Poſtmeiſter. 


! 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Bebörden. 


Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 23. November 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Gutsbeſitzers Sohnes Robert Friedrich 
Wolff in Pikus zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den XV. Standesamtsbezirk Freudenthal, Kreiſes 
Roſenberg, ſtatt des Lehrers Teſchendorff in Freuden⸗ 
thal, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 27. Oktober 1876. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 


Bekanntmachung. 


rage, welche durchmarſchirende Truppen im Requiſitions⸗ 
wege von den Gemeinden erheben, werden in Gemäßhelt 
des § 9 des Geſetzes vom 13. Februar 1875 über die 
Naturalleiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden 
und der Beilage B. zur Verordnung vom 1. April cr. 
folgende Städte als Hauptmarktorte der einzelnen Lie⸗ 
ferungsverbände feſtgeſtellt: 


Für den Kreis Conitz, die Stadt Conitz, 
Ne = Dt. Crone, = = Dt. Crone, 
2 s = Eulm, = 2 Culm, 
„„ „Flatow, 5 „Flatow, 
= = »Graudenz, = Graudenz, 
= =. 2 Köbau, „ Loöbau, 
= „Marienwerder, Marienwerder, 
. ⸗Roſenberg, E „Dt. Eylas, 
= = = Schlochau, = = Schlochau, 
„ Be Si „Schwetz, 
„» „Strasburg, Strasburg, 
0 „Stuhm, = = Stuhm, 
= „ „Thorn, = = Thorn, 

z s 2 Tuchel, 2 2 Tuchel. 
Marienwerder, den 28. Oktober 1876. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


5) Die Arbeiter Johann Arndt und Franz Schreiber 
aus Schönfeld, Kreis Konitz, haben am 20. Auguſt 
. J. mit eigener Lebensgefahr den Einwohnerſohn 
Mich. Rink aus Schönfeld vor dem Tode des Ertrin⸗ 
kens gerettet. 

Dieſe lobenswerthe That bringen wir hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Marienwerder, den 23. Oktober 1876. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Der Bromberger Schiffahrts⸗Kanal wird wegen 
Ausführung verſchiedener nothwendiger Reparaturbauten 
und Aufräumung ſeiner Felder vom 1. Dezember d J. 


Durch Allerhöchſten Erlaß vom 2. d. Mts. ſind ab bis Ende März 1877 für den Schiffahrts⸗ und 
die von dem Gaſtwirthe Nitz zu Landeck an den Forſt⸗ Flößerei⸗Verkehr geſperrt ſein. 


fiekus mittelſt Tauſchvertrages vom 3. Juli 1873 ab⸗ 
getretenen beiden Grundſtücke, der ſogenannte Fichten: 


kamp und Wuſterskamp, von dem Gemeindebezirk der 7) 


Marienwerder, den 25. September 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Dieſer Nr. liegt als Beilage das Verzeichniß der 


Stadt Landeck im Kreiſe Schlochau abgetrennt und mit in den Kreiſen der Provinz Preußen in den letzten 
Rusgegeben in Marienwerder den 9. November 1876. 


Ziehungen ausgelooſten und die in den frühern Zie⸗ 14) Zum Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 
hungen herausgekommenen jedoch unerhoben gebliebenen tritt vom 15. November d. J. ab zum Verband⸗ 
Kreis⸗Obligationen bei. Güter⸗Tarif vom 1. Auguſt 1874 ein 20. Nachtrag, 
Marienwerder, den 1. November 1876. enthaltend: 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 1. Aufnahme der Stationen: 


8) Unter den Pferden des Beſitzers Nagarski in 
Bönhof, Kr. Stuhm und des Gutsbeſitzers Rochon in 
Golkowko iſt die Rotzkrankheit ausgebrochen. 
Marienwerder, den 1. November 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


9) Die Kreisthierarzt⸗Stelle des Kreiſes Lablau iſt 
noch vacant. Wir fordern deshalb qualifizirte Be⸗ 
werber um dieſe Stelle auf, ſich bis zum 15. De⸗ 
zember er. bei uns zu melden, und bemerken, daß 
der Kreis Labiau dem anzuſtellenden Kreisthierarzte 
neben einer dauernden Remuneratton von 300 Mark 
jährlich, noch eine Remuneration von gleicher Höhe 
zunächſt für die erſten 3 Jahre aus Kreiskommunal⸗ 
Mitteln zuſichert. 
Königsberg, den 24. Oktober 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


10) Bekanntmachung. 

Die gemeindefteie Ortſchaft Königl. Iwanken ift 
durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 
21. Juli cr. mit der Gemeinde Lonkorz vereinigt. 

Neumark, den 7. Oktober 1876. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Klapp, Landrath. 


11 Bekanntmachung. 

Die gemeindefreie Befitzung Frißowisna iſt durch 
rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 26 
Januar d. J. mit der Gemeinde Lippinken vereinigt. 

Neumark, den 7. Oktober 1876. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Klapp, Landrath. 


12 Bekanntmachung. 

Nachdem mit dem 15. d. Mts. die Interims⸗ 
Brücke in Rieſa für den Perſonen⸗ und Güter⸗Verkehr 
eröffnet iſt, ſind mit dieſem Tage ſämmtliche, aus Anlaß 
des Brückeneinſturzes im Oſtdeutſch⸗Sächſiſchen Verband⸗ 
Verkehr eingeführten Ausnahmebeſtimmungen außer 
Kraft getreten. 

Bromberg, den 25. Oktober 1876. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


13) Befanntmachung. 

Im Oſtbahn⸗Lokal⸗Verkehr findet beim Transport 
ruſſiſcher Eiſenbahnwagen eine beſondere Frachterhebung 
für die zu dieſen Wagen gehörenden, wegen ihrer 
größeren Spurbreite auf die Wagen zu verladenden 
Achſen und ſonſtigen integrirenden Theile bis auf 
Weiteres nicht mehr ſtatt. 

Bromberg, den 30. Oktober 1876. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Dortmund der Weſtphäliſchen Bahn, 

Hochfeld der Rheiniſchen Bahn, 
Duisburg⸗Hochfeld der Bergiſch⸗Märkiſchen Bahn, 
Benrath und Venlo der Köln⸗Mindener Bahn in 
den Verband. 


. Wegfall des prozentualen Zuſchlages für ſchmiede⸗ 


eiſerne Röhren bei Aufgabe in Quantitäten von 
5000 Kilogr. im Verkehr zwiſchen den weſtlichen 
Verbands⸗Stationen einerſeits und Danzig an⸗ 
dererſeits. 


. Ergänzung der Beſtimmung des Nachtrags 15 in 


Betreff der Sprit⸗ und Epiritustransporte. 


„ Zuſatzveſtimmung der Poſ. 9 des 19. Nachtrags 


in Kraft, welcher auf den Verbandſtationen käuflich 
zu haben iſt. 
Bromberg, den 1. November 1876. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 


der Tagearbeiter Ignatz Frankowski aus 


Warſchau, 45 Jahre alt, durch Beſchluß der Königl. 
preußiſchen Regierung zu Poſen vom 19. Sep⸗ 
tember d. J., 


. der Schuhmacher⸗Geſell Johann Prokſch aus 


Stannern (Bezirkshauptmannſchaft Iglau) in 
Oeſterreich, geboren 1850, durch Beſchluß des 
Königlich bayeriſchen Bezirksamtes zu Hemau vom 
8. September d. J., 


der Fabrikarbeiter Franz Frank aus Pocerad in 


Böhmen, geboren 1832, 


.der Tuchmachergeſell Julius Köhler aus Reichen⸗ 


berg in Böhmen, geboren 1854, 
zu 3 und 4 durch Beſchluß des Königlich 
bayeriſchen Bezirksamtes zu Ebern vom 12. 
September d. J., 


. der Bahnarbeiter und Zimmermann Joſef Zemann 


aus Tehod (Beßirkshauptmannſchaft Böhmiſch⸗Brod) 
in Oeſterreich, 24 Jahre alt, durch Beſchluß des 
Königlich bayeriſchen Bezirksamtes zu Regen vom 
14. September d I., 


.der Schneider Bernhard Clhanziekijn aus Die⸗ 


kewollin in Ruſſiſch⸗Polen, 37 Jahre alt, 


. der Handarbeiter Veith Bacupe aus Damaſchlitz 


in Böhmen, 27 Jahre alt, 
zu 6 und 7 durch Beſchluß des Großherzoglich 
ſächſiſchen Direktors des 1. Verwaltungsbezirks 
zu Weimar vom 18. September d. J., 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung, und 
zwar 
zu 1—4 und 6 wegen Landſtreichens und 
Bettelns, 
zu 5 und 7 wegen Landſtreichens, 


And 
8. 


E 


an 


10. 


11. 


12. 
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auf Grund des $ 39 des StrafGefeh-Buhs ist 13. der Arbeiter Johann Grabewsli aus Skalek in 


der Brunnenmacher Johann Baptiſt Ubert aus 
Fiorano in Italien, zuletzt wohnhaft in Remſcheid, 
26 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 
5 Regierung zu Düſſeldorf vom 19. Auguſt 
ARTE 
nach Verbüßung einer wegen ſchweren und 
einfachen Diebſtahls gerichtlich erkannten 1½⸗ 
jährigen Zuchthausſtrafe 
dem Reichsgebiete ausgewieſen worden 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 


. der Arbeiter Franz Wierzbicki aus Karwoszeck 


in Polen, 23 Jahre alt, durch Beſchluß der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Marien⸗ 
werder vom 29. Auguſt d. J., 


ortsangehörig zu Drachow (Kreis Budweis) in 
Böhmen, 55 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Landdroſtei zu Stade vom 5. Sep⸗ 
tember d. J., 


16. 


. der Arbeiter Joſeph Prüchardt, geboren und 17. 


der Handelsmann Abraham Wonszek aus Koll⸗ 18. 


now in Rußland, 58 Jahre alt, 


der Handelsmann Jankiel Perkienowicz aus 


Kollnow in Rußland, 58 Jahre alt, 


. der Lehrer Schmil Schbilke aus Sierps in Polen, 


25 Jahre alt, 


Abraham Harfe aus Sierps in Polen, 35 Jahre 
alt, 


zu 3 bis 6 durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 


19. 


ßiſchen Bezurks⸗Regierung zu Marienwerder 20. 


vom 19. Auguſt d. J. 


. der Arbeiter Michael Zub 33 kowski, geboren und 


ortsangehörig zu Pzaroca (Gouvernement Kiew) 


in Rußland, 21 Jahre alt, durch Beſchluß der 21. 


Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Brom⸗ 
berg vom 22. September d. J., 

der Arbeiter Anton Holin ka, geboren u. wohn⸗ 
haft zu Bochutin in Mähren, 27 Jahre alt, durch 
Beſchluß der Kön glich preußiſchen Bezirks⸗Regie⸗ 
rung zu Bres au vom 25. September d. J, 

die unverehelichte Marie Leduinkowa aus Steſer 
(Kreis Königgrätz) in Böhmen, 36 Jahre alt, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Liegnitz vom 28. Sepiember d. J., 
der Seiler Engelbert Sand, geboren zu Wolfsberg, 
ortsangehörig zu Göſel (Kronland Kärnthen) in 
Oeſterreich, 29 Jahre alt, durch Beſchluß der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Bezirks⸗Regterung zu Koblenz 
vom 6. September d. IJ, 

der Tuchmacher Peter Heiderich aus Wartenberg 
(Bezirksamt Niemeß) in Böhmen, 48 Jahre alt, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Kaſſel vom 26. September d. J., 
der Schmiedegeſell Andreas Zdrojecki aus Bont⸗ 
kowo in Ruſſiſch⸗Polen, 24 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks Regierung 
zu Bromberg vom 29. September d. J., 


22. 


Ruſſiſch Polen, geboren zu Montwen, 19 Jahre 
alt, durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Be⸗ 
zirks⸗Regierung zu Bromberg vom 30. September 


D. 

Johann Weinberg aus Plock (Kreis Warſchau) 
in Polen, 22 Jahre alt, darch Beſchluß der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Marien⸗ 
werder vom 1. September d. J., 


. der Kellner (früher Lithograph) Abrahem Gold⸗ 


mann aus Warſchau, 26 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Landdroſtei zu 
Lüneburg vom 6. Oktober d. J., 

Edmund Fröhlich aus Wien, 15 Jahre alt, 
duch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Breslau vom 18. September d. J., 
der Senſenſchmidt Eduard Peter Lindner aus 
Sand (Gemeinde Bruneck) in Tyrol, 24 Jahre 
alt, durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Be⸗ 
zirks⸗Regierung zu Aachen vom 20. September 


J 
der Schneider Mathias Trefny, geboren und 
ortsangehörig zu Slavetin (Bezirkshauptmannſchaft 
Platno) in Böhmen, 45 Jahre alt, durch Beſchluß 
des bayeriſchen Stadtmagiſtrats zu Paſſau vom 
24. Februar d. J., 
der Tagelöhner Joſeph Prohaska, geboren und 
ortsangehörig zu Prag, 25 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß des bayeriſchen Stadtmagiſtrats zu Paſſau 
vom 12. Auguſt d. J., 
der Handarbeiter Joſeph Nejedlo Damaſek aus 
Roudny (Bezirk Turnau) in Böhmen, geboren 
1840 durch Beſchluß der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ 
hauptmannſchaft zu Bautzen vom 25. Juli d. J., 
der Handelsmann Pincus Schwarz (auch genannt 
Jakob Holten), geboren zu Javorov (Kreis 
Przemſyl) in Oeſterreich⸗Ungarn, 52 Jahre alt, 
durch Beſchluß des Großherzoglich mecklenburgi⸗ 
ſchen Miniſteriums des Innern zu Schwerin vom 
13. September d. J., 
der Arbeiter Julius Liénard, geboren am 12. 
Januar 1849 zu Illy (Kanton Sédan) in Frank⸗ 
reich, durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirksprä⸗ 
ſidenten zu Metz vom 4. Oktober d. J., 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 
zu 1 wegen Landſtreichens und Gebrauchs 
eines falſchen Legitimationspapiers, 
zu 2 wegen Nichtbeſchaffung eines Unter⸗ 
kommens, 
zu 3, 4, 5, 6, 9, 10, 12, 15, 16, 17, 
20 und 22 wegen Landſtreichens und 
Bettelns, 
zu 7 wegen Landſtreichens und Gebrauchs 
eines falſchen Namens, 
zu 8 wegen Bettelns, 
zu 11, 13 und 14 wegen Landſtreichens, 
zu 18 wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Diebſtahls, 
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zu 19 wegen Landſtreichens, Bettelns und Bei der Intendantur 1. Armee⸗Korps und im Reſſort 


Widerſtands; ö derſelben find: 
und auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs ſind Ten 
23. die Dienſtmagd Ida Bogmwiit, am 15. Juli n 


5 fe a‘ Der Intendantur Büreau⸗Diatar Rode zum 

89 1 Tuch Beſchloß de Konig Sekretariats⸗Aſſiſtenten, und der Kaſernen⸗Inſpektor 

preußischen Landdroſtei zu Osnabrück vom 20. Radeck in Pillau ieee 

September d. J., Di Fer feel 0 5 
nach Verbüßung einer wegen einfachen und Die Intendantur⸗ Sektetaire Goldbach und 
ſchweren Diebſtahls gerichtlich erkannten Zucht⸗ 1 de Nord dae die hen al 
hausſtrafe von einem Jahr und drei Monat, keſp. des Garde⸗Korps, ſowie die Proviant⸗Amts⸗Ron⸗ 

24. der Kürſchner Tobias Kempinsky aus Sieradz troleure Gabriel von Gardelegen nach Graudenz und 
in Ruſſiſch⸗Polen, 40 Jahre alt, durch Beſchluß Schrempel von Graudenz nach Braunſchweig. 

des Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſars zu c. Verſtorben: 

Karlsruhe vom 23. September d. J., Der Montirungs⸗Depot⸗Rendant Pokorowski 
nach Verbüßung einer wegen Diebſtahls im in Graudenz und der Proviantmeiſter Krügel in 
wiederholten Rückfalle gerichtlich erkannten Danzig. 

Zuchthausſtrafe von einem Jahr und drei 
Monat, Erledigte Schulſtellen. 
aus dem Reichgebiete ausgewieſen worden. 
17) Die neu gegründete 7. Lehrerſtelle in Hammerſtein, 
Perſonal⸗Chronik. au einem Einkommen ur jährlich 1 — 75 m nu 
eſetzt werden. Bewerbungen um dieſelbe find an den 
10) a er . lun Magiſtrat daſelbſt zu richten. 
icent der Theologie Dr. Carl e a ſe aut 3 f 
Allerhöchſten Erlaſſes vom 16. September cr. zum erſten Kreis = e 5 ee 18 
Diviſionspfarrer der 1. Divifton in Königsberg ernannt, 1 dend ae e ein e ee erledigt. 


mit der Wahrnehmung der Geſchäfte eines Militair⸗ Ds e ſteht dem Gutsvorſtand zu Schwen⸗ 


Ober⸗ Pfarrers beim 1. Armee-Korps betraut, und ihm en cdi Schullehrerſtele ; 
alaas A 5 zu Wulka iſt erledigt. Lehrer 
der Titel eines Militair⸗Ober⸗Pfarrers verliehen, dem⸗ katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewer⸗ 


zufolge er am 15. Oktober cr. in ſein neues Amt ein⸗ 8 8 
geführt worden. ben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeng 


Der bisherige Organiſt an der Löbenichtſchen Kirche iR a dem Gutsvorſtand von Wulka, Kreis Löbau, 
in Königsberg, Voelkerling, iſt als Organift an die zu melden. 
Königl. Schloßkirche zu Königsberg berufen und dem⸗ Die zweite Schullehrerſtelle zu Krottoſchin wird 
ſelben gleichzeitig das Amt als Lehrer an dem Königl. zum 15. November d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 
Inſtitut für Kirchenmuſik in Königsberg zur Ausbil- Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
dung von Organiſten und als Examinator der von den haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Regierungen anzuſtellenden Muſiklehrer und Organiſten Königlichen Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn Superinten⸗ 
übertragen u m FR md ek denten Rudnick zu Freiſtadt zu melden. 

Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutsbeſier Maerker Die 2. Schullehrerſielle zu Biſchofswalde wird 
zu Rohlau zum Amts vorſteher für den Bezirk Rohlau 3 Jan. X 05 a Tatholifcher 


Ang d ien en be Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 


5 : ben ſich, unter Einfendung ihrer Zeugniffe, bei dem 
der Gärtner Kellner in Oſtrometzko als Poſtagent, b 8 . 
ſowie der Kombattant Wilke und der Poſtillon Reh⸗ Köuel. Kreisſchulinſpektor Herrn Gerner zu Pr. 


bein in Baldenburg als Landbriefträger. Friedland zu melden. 


Angeſtellt iſt: Die Schullehrerſtelle zu Dombrowken, Kreis 
der Landbriefträger Borken hagen in Firchau. Marienwerder, wird zum 1. Januar k. J. erledigt. 

Freiwillig ausgeſchieden iſt: Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 
der Poſtgehilfe Stübing in Zempelburg. bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 

In den Ruheſtand getreten iſt: Zeugniſſe, bei dem Königl. Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn 
der Poſthausdiener Nimmerguth in Konitz. [Karaſſek zu Marienwerder zu melden. 


rr 


(Hierzu als außerordentliche Beilage: Das Verzeichniß der letzten Ziehungen der Kreis⸗Obligationen und 
2 der Oeffentliche Anzeiger Nr. 45.) 


Rediatrt im Bucrau ber Königlichen Regterung. Druck der Kanter'ſchen Hofhuckdruckeret. 


